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j
t Momags , den 2t» December 17.8 r.

Unter Sr . König!. Majestät vonPreuffenrc. rc.
Unstrs allergnädigsten Königs und Herrn Merhöchsten

Approbation , und aufDero Special- Befehl.

I

KMMMW 'V

M'MB'M
Wöchemliche OstFriesifche

von allerhand , zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissement.
Den ryten Deeember eure , als am Donnerstage , soll in Leer das sogenannte

Im Otten Land m der Ditzumer Hamrich , welches bisher Habbe Ohnen et Eons, in Erb«
kschk gehabt , in 2 Lhciien , auch in6 Parken , nebst dem da ;« kommenden 'Anteil , von
drin daran liegenden , sogenannten Krummen - Meere, imgleichen um 2 oder auch nur r

Haus



Haut darauf zu baue» , in Erbpachtausgeboteu werde». Liebhaber dazu können sich als»
«m besagten Lage , Vormittags um io Uhr , aus dem Amthausr zu Leer cinfinde« , und
«ach Gefallen biete «. Signatum Aurich , den iZten November 1782.

König!. Dreußl . OstIr . Kriege- , und Domaincn- Cammer.

Sachen , fi> zu verkaufen.
1 Der Herr E . Engelkes , GroßMajor in der Neuen Schanz , will mandatari»

«online der verwitkweken Frau Bürgermeisterin Stennekes und derselben Kinder auf nach«
gesuchten Consens bey der Hochpreißl. Krieges » und Domainen - Cammer und ertheilte«
gerichtl. Commißiou , das Dominiumutile derselben Heerd Landes aus Altbunder Neuland,
so für Lo Grasen lieget, gegen eine Recognition von 3 50 gl . Holl , jährlich, am zte « De«
«mb. a. c. in des Wogten Appeldorns Behausung zu Bunde öffentlich verkaufe«. Die
Conditivnes find bey dem Ausmiener Schelten zur Einsicht vorhanden.

2 De» 5 . Deeember 1782. sollen des Gastgebers Jannes Knoop zu Wu«
sen conscribirte Mobilien, sodann eine Kuh und jwey Stück Jungvieh , daselbst öffent¬
lich verkaufet werden.

z Auf erhaltene Commission des wollöbl . Amt » uud Stadtgerichts wollen weyl.
Menne Bohlssen Erben in Esens folgendeJmmobilia, als

a) 2 Arckerauf der sogenannte« Taalkcn Cammer , so eidlich aus Z7Z Enlde »,
b) eine Manns - Kircheirßelle in der Esener Kirche auf §4 Gulden.
r) rin Garte« unter denen Schützengärten bey der Stadt auf 160 Gulden,
d) sieben Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe, welche ans 16 Guld . 2 sch . gcivürdi-

get worden , am bevorstehenden zlen Decembcr in des Brauers Her« . Georg Bohlffc»
Haus , Nachmittagsum 2 Uhr durch den Ausmiener Eucken öffentlich zum zwcytcnmahl
licitiren lassen , und dienet dabey zur Nachricht , daß im ersten Licit . Termins nichts ge«
boten worden.

Des Siebold Elben in Dunum conscribirte Güter , sollen zur Befriedig »«!
der wollöbl . Domainen > Rentey in Esens am bevorstehenden 2te» Deeember bey seiner
Behausung daselbst Vormittags um io Uhr , öffentlich durch den Ausmiener Eucken »er«
kaufet werden.

4 Des weyland Schiffers Gerd Gerdes Wittwen Kinder und Erben zu Emde«,
sind Thrilungshalbrr resolviret, folgende Jmmobilia , als:

1 ) ein Hans an der kleine» Faldersiraße in Comp. 5 . Nro . ? z.
2) ein Haus auf der südwestlichen Ecke der Judenstraßc i» Comp . 2Z . Nro . 62.
3 ) jwey Erstellen in der Gasthauses Kirche , sodann ^
4) ein Drittel von 7 Grasen Landes ausser dem Bolten Thore mit dem Herrn v.

E. Hamer in Communio« , und .



yo?

5) Rech ein Drittel von 7 Grase« ausser dem Herren Thore mit dem Herrn Pa-

st-re Bruining und T . Volk in Communiou, bryde Stücke « unter der Stadt Emdrnsche«

steinen Deichacht nahe bey der Stadt belegen , am i . und 22 . Novemb . sodan « iz . Der.

tffentlich (Mieten und verkaufen i« lasse».

5 Des weylandfBäckers und SchättemeisterS Hinrlch Everts Delthuis Kind«

«,d Erben find Theilungshalber gesonnen , das zu Emde« an der Kraanenstraße in Com- ,

rr . Nro . 66 . stehende Haus m dreyenmahlen , als am 29 . Oct . sodan » 19 . Nov . und

10. Der . 1782 . öffentlich ;um Verkauf auspräsentiren zu lassen.

Des weyland Kupferschmidts Ede Heykes Wittwe und Kinder zu Emden find

Lhcilungshalbcr resolviret, folgende Immobilien , als:
1) ein Haus am Delft in Comp. i . Nro . 12.
2) ein Haus an der Pelsterstraß« in Comp. 2 . Nro - 2l . mit einrr besonder » Woh¬

nung dahinter an der Emsmauer,
z) ein Haus an der Schulstraße jn Comp. 2 ' Rr ». 70 . sodann
4 ) ein Wohnhaus und Kuhmilchere? an der Boltenportsstraße in Comp. r2 . Nro . 4.

gleichfalls am 29 . Octob . 19 . Nov . und io . Dec . 1782 . öffentlich zum Verkauf feilbie«
ten r» lassen.

6 Der Sieirichter Arjen Esderts in der Westermarsch ist entschlossen , seinen
von ihm selbst bewohnten Heerd , groß 28 Diematd , nebst ; 8 ^ Diemath Stück . kau«
den , iusammen 86ß Diemath zu verheuren , die Behausung und Grünland , nebst 15
Diemath Bauland , können May >783 angetrete« werde» , und das übrige Bauland
m Herbst i78g . auch ist er nicht abgeneigt , es im Ganze» oder separatim zu verkaufe» ,
wenn er zuvor Cousens erhalte», ki -bhabere können stch am i2ten Deember Rachmit«
tags um 1 Uhr i» Norden im Wcinhause einfinde » , Conditiones vernehme« und con«
tra-ire« .

7 Auf gesuchten und ertheikten gerichtlichen Conseus , ist die Frau Wittwe
Wmkebach ans freyen Wille » entschlossen , bas am Neuenwege stehende Haus , Cantoor

genannt , welches von dem Bötcher Hinrich Willems heuerlich bewohnt wird , am <- ten
Deeember durch die Aediles zu Norden im Weiuhause , öffentlich verkaufen zu lasse» .

8 Dir Wittwe von weyl . Tonjes Beerends ist auf erhaltene gerichtliche
CommiKion willens, ihr Hans zu Oldendorp , die Clunderburg genannt , öffentlich
der Ausmienerordnung gemäß , verkaosen zu lasse ». Kauflustige tvoü . ir sich am roten
Deeember zu Diymn in des Vögten Musterls Hause einfinöen, uad kaufe » . Conditio-
»es sind bey dem Ausmiener de Pottere zu Einsicht vorhanden.

Ebenfalls ist die Wittwe von weyl. Hinrich Ckaeffen zu Oldendorp willens,
ihr Haus daselbst am roten Deeember , der Ansmienerordnung gemäß verkaufe» zu
lasten . Diejenige welche zu kaufen Lust haben , wolle » sich am bestimmten Lage zu Di«
tzuin in des Vögten Musterts Haufe einfinden und kaufen. Conditiones find ebenfalls
»ey dem Ausmiener de Pottere zur Einsicht vorhanden. 9



9 Hinrich Claessen will frcywivig sein Hausauf dem Schott , den rttc« De-
cember des Mittags un i Uhr, in Leerhvffs Hause , öffeuliich verlausen lassen . kW.
- jkivnes sind bey dem Cvmmißionsrath Revier emjuseyrn. -

Ja » Martens rmd ksnsorten , wollen freywilliq ihr Haus und Garten zu
Marienhave, den retten Dccunber des Mittags um r U - in Prppivga

'
Hause , ös.

senttich verkaufen lassen . Conditiones sind bey dem Eommißionsrach und Allsiiiicm
Reuter einjusehen.

Des Christian Harms Hans und Land aus dem Bockzeteler Dehn , welche
Stücke respective auf SvO Gulden , und ; oo taxiret worden , werden den zoster Oe-
cember des Mnlags um i Uhr , in Kretzmer Hause au ! Idereugs Dth -- , öfflnilich ver¬
kaufet. Conditiones sind bey dem Eommißionsrach und Ausimener Reuter einzusihen.

Des Gerhard Zimmermann Haus und Erb - Pachtgrund auf dein Bockzeteler
Dehn , welches auf Ü25 Gulden taxiert , wird den Zosien Deeember des Mittags um l
Uhr , in Kretzmer Hause aufZhcrmgs Dehn , öffentlich verkaufet werden. Conditiones
sMd bey dem Cominißionsrach und Ausmiener Reuter nnzusehcn.

Jan Harms zu Groß Midlum, will sreywlllig sein Haus cum annexis zu
Uthwerdum den 4ken December des Mittags um 1 Uhr , in Uphoffs Hanse , ösiemlich
verkaufen taffen . Conditiones sind bey dem Comimßiousrach und Ansiuttner Remer
einjusehen.

10 Auf gerichtlich ^rtheiltes Decretmn de alienando , soll das in der Uffcnstraft
im Wester Kluft, rstcn Rott, sub No. g r6 , hier in der Stadt stehende Hans , des
wey !. hiesigen Zwirn - Fabricamen Harm Willems Taaks , in dreyeu Lttilakions Termine«
von 4 zu 4 Wochen , nemiich den I4ien Oct. den 1 i keu Nov . und den yten Dec . offenl!.
im Weiichurse ansqeboten und rin letzte« Termiuo dem Messlvietcndcn bis aus gerichtliche
Approbation jugeschlagen werden.

Signatum Nordä in Curia , denrZtenSeptember1782.
Amksverwaker , Burgermesstere und Rath.

1 r Der Doctor Medicinä Wenkebach zu Norden , ist entschlossen, seine zu
Sialderns im Kirchspiel Tettens >n der Herrschaft Jever belegcuen Platz , bestehend aus
theils Groden - th- i !s Binnenland , zusammen alles gut Klcvland , welcher Platz jetzo vs»
Gerd Ibmels heuerlich bewohnt wir?- , zu verkaufe» , auf Erbpacht auszuthun oder zu
verheuren. Die Liebhaber können sich von Stunden an bey chm melden . Die Ba»-
kane können im Herbst 178 a . die Grän'andej und das Haus Nay 1784 . in Empfang
genommen werden. Auch dienet zur Nachricht , daß § des Kaufprttii im Lande stehen
bleiben können.

12 'l d lllikantiam von Albert 'Eikers eff Cons soll das , an den Gerd Söker
verkaufte, vondem Gastwirch Hermann Schwärt bewohnt werdende Haus zu Neustadt-

Gödens,



Gdens , zum Zeichen des schwarze« Adlers , in dreyen Terminen subhastiret werden ; und

ist der iste Lic-tatlons . Tcrmm auf den szste » Dce . anstehend, in der Gerichts - Stube zu
Ncustqdt - Gödens anberahmet worden.

13 Des weyl . Boldrwyn Dorchers Kinder Haus und Garten zu Pilsum , io
M »erndetcn Taxakoeü auf - 7 ? st ; in -GolSgewürdiger worden , soll in gen kicitations«

'
Terminen / von 14 zu 14 Tagen , als am Lren und rosten Dce . c . a . , sodann den zten

Januar a f - vcr -nög - erhabenen g -oichkikchen Decreti , offrnstrch fcilgeboten und im letzten
L r nnw dem Meistbietenden zu-qeschlagen werden. Kaustustige wollen sich in der Brauerei)

,u Pilsilm emfindrn. Eondiciorier können bey dem AiiSMleucr Storch zu Greklfiel erst

Meschen werden.

14 Oj ) «len r rre » OclTembicr lnl re Lmclen an <len Oelsic in äe

Lcurrmrn op - ncl ^ lc vertio ^ c v räen : Lenl ^asäin ^ noorsts kstour , bclbasncie

in Ominev ^saAbaliren Le ^lnisioalsten . Leicen tisllr , unclers Oeelc n ea

meerchr>L1einuoilt <,n ; viens 6as6il . A lacc is , riAinrevinäen . Rar¬

ster sstariAc ^eetr ö^ aastetaLr Voogcr.

IZ Des weil . Harm Harms Pust und dessen auch weil. Ehefrauen Siöntic Peters
Behausung nebst Garten und ein kln-wr pl . m. z Grasen grosse Kamp zu Kleihusen , soll
«m rgstcn December anstehend , im Ämlhause zu Leer in einem Termins subhastirek
MttN.

Der weil. Antje Hmrichs , als des Berend -Janss 'N Lüt-jes gewesenen Ehefrau,
»achaelaffene Mobil , n und Movemkn , Den aus sreyen Willen am roten Dec . bevor«

i stehend , zu Steenfelde öffentlich verkaufet werden.

^ . Die Fr . Wittwe Amtmannin Rösing als Vormünderin und Kaufs,n . Hr.
HkkmammL Rösing als Vorinund , wollen drö weist, - rn Amtmaim Rösing nachgelassene

i Mobilien , als ; Tifthe , Lrüdte , Spiegel , Meßmq- und Zi nen Gcrathe und Bett«
geisaad rc . s dann eine Drechstlbanck und ein lit de Camp , «m rLken Dre . hieselbst zu
Lkw Wmlich verkaufen lassen.

'
16 Am ; tenDecember anstehend , sollen einige in gerichtl - Pfändung genommene

i Mobil - Güter dcs Postverweftrs Jürgens und deff n Ehefrau , besshc - d in einigesSilber«
! MMeßuig - Zinn « und allerhand Saneqeräthe , auch Frauen « Kleidung, zu Bezahlung
. mer ausgekisgten Foderung öffentlich verkauft werden.

Gödens , den26ffm Nov . i78 §.

f 17 Dirk Janssen und dessen Ebefrau Antje Doden , wollen ihre Jmmobilia m

j Md unter Petkum , namentlich4 n > d 7 Grasen Bauland , 4 Grasen z - , zweymai 4 ; ,
iwrymal 5 , sodann LGrasen theils Weide « «nd thrils Meedlande , nicht weniger ihr

! - HanS



HauS und Garten am Kirchhofe , zufolge gerichtl. Decreti , am Dsnaerslaze deu lKtr,
Decembcaunfichcnd, m hinein Tennino öffentlich verkaufen lassen.

18 Des weylaud Herrn VierzigersG. C. Leuwen Kinder und Erben find Thei-
lungshalber gesonnen , folgende zu Emden belesene Jmmobilia, als

1 ) ein Haus an der Hoffstraße in Comp . 11 . Nro . 47 . taxiret auf , 202 Gl . Ho?.
2) ein Haus am Apfelmarkte in Comp. 9 . Nr. 64 . kämetauf; so Gl. Ho!, und
z) ein Haus an der Roosenstraße in Comp . r . Nr . 77 . taxiret auf 402 Gl. HM.

durch dasiges Veraankungsdepartement am iztcn De ember 1782 . sodann z . undrHu
Januar 1783. öffentlich ;um Verkauf auspräsentiren und im letztem Terminoden Meist¬
bietenden losschlagen zu lassen.

Der Essigbrenner , Herr Peter Aren - zu Emden , ist freywillig entschlösse»,
das von ihm selbst bewohnt werdende ansehnliche Wohnhaus au der großen Brückeufllch
in Comp. iS. Nro 34» mit dem daneben stehenden zur Essigbrennerey besonders wohl
eingerichteten Gebäude , sainmt znbchSrigrm completen Geräthfchatt , am >z . und 24^»
December 1782 . sodann zten Januar 1783 - öffentlich zum Verkauf ausbieten zu Ich».

r s Des weyl. Reint Peters Erben , sind mit gerichtlicher Erlaubniß TheilWs-
halber entschlossen , desselben , an der Sielstraße zu Jemgum stehendes, idohleiWrichketes
Haus , worin die Kornbrennerey seit vielen Jahre» getrieben, auch zur Handlung sehr
wohl aptiret ist , öffentlich der Ausmienerordnung gemäß, verkaufen zu lassen . Kauflu¬
stige wolle « fich am iZten December des Nachmittags um t Uhr zu Jemgum i» des
Vögten Heineckcn Hause rinfindeu und kaufen. Conditionrs sind bey dem Ausmiem de
Poltere zur Einficht vorhanden.

Ebenfalls ist Mons . Beerend Harms Coopmann , mit gerichtlicher Effaxbuih
willens , fein an der Langenstraße zu Jemgum stehendes, zur Kaufmannschaft !v»l ein¬
gerichtetes Haus , Sffentl. der Ausm . Ordnung gemäß , verkaufen zu lassen. DieMge,
welche zu kaufen zu Lost haben , wollen sich gleichfalls am i 8ken December in des Bor¬
ten Heineckcn Hause rinfindeu und kaufen. Conditiones find bey dem Ausmieuerde Pol¬
tere zur Einsicht vorhanden.

Am r iten Dccemb . sollen des Beerend Tiaben zu Critzumsämmtliche M-
scribrte fMobilie» und Moventien , zur Befriedigung derFrau Adminifiratom Har-
ringa - ffenslich verkaufet werden.

22 Desweyl . WeetHeerenWittwe , Amke Habbeu , will das ihr zufiäM,
zu Loquard stehende Haus und Gatten , cum annexis , der Ausmienerordnung geiM
am Mittwochen als am irten December des Vormittags um io Uhr , zu Loquard >»>

Wirlhshausc öffentlich verkaufen lassen.

2 t Auf den taten December sollen des Brauers Poppe Berendtaigepsäudett
Güter , wegen rückständiger Ausmienereygelder, öffeatlich zu Hinte in seinem Havss
kanftt werden.

^



22 Auf gerichtlich ertheiktes Decretum de alienando , soll des weK Zwirufabri-
mteu Harm Willems Laaks wohl apkirtes Haus , nebst Scheune und Gatten , an der
Uffcnstraße , welches ;u allerhand Nahrung' und Kaufmannschaft , um de« weikläuftige»
Naums und guten Lage halber , sehr wohlbelegenist , worin ehedem die Dierbranercy,
md Geueverbrennercy, mit gutem Nutzen betrieben, in Westerklufft isten Notk subNro.
ziö . am sten December öffentlich ru Norden im Weinhause , durch die Aebiles bis auf
Mchtliche Approbation verkauft werden.

2 z Vermöge affigirten Subhastationspatents, sollen die von weyl. Bürger und
Distillattur M . Rykona nachgelassene e Diemathcn Landes in Ostlintel , weiche eidlich auf
My tausend Guld- in Gold gewürdigct worden , in z kicitativnsterminen von 4 ;u 4 Wo¬
chen , als am sten December 1782 , 6 ten Januar und ztcn Februar 178z ;u Norden
!m Weiuhause öffentlich seil geboten, und im letzten Termino dem Meistbietenden bis auf
gerichtliche Approbation zugeschlagen werden.

Liebhaber können sich demnach in dietis terminis am bestimmten Orte rinfin-
den , und mit denen Aedilibus in Unterhandlung treten.

24 Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichenConsens, ist Mons Johann Frie¬
drich Wilcken aus sreyen Willen entschlossen , seine am Ekelrr - Wege liegende zi Dirma-
chku Baulandes , am sten December durch die Aediles Rathsherrn Jacobsen und Uven,
i« Norden ti« Weiuhause öffentlich verkaufen zu lassen.

Ebendaselbst will der Zimmermcistcr Folkert Hinrichs , seinen Garten mit
de« dabey liegenden Ackern , an der kleinen Hinterlohne , Cabuff genannt , wie auch sei-
m Kirchenstuhl auf den Orgclbodcn am sten December durch die ArdilcS verkausen
ich».

25 Auf erhaltene Commission des wollöbl Amks- und Stadtgerichts , soll«
dri tve- I. Gerd Abels Behrens bey und in der Stadt Esens belesenen Jmmobilia , als

1 ) Ein Kamp beym Clostcrwcge an Esens , so eidlich auf 108 Guld.
2) Ein Garten am Hayncks Hasser Wege , so auf 175 Guld.
z) Eiue Grundheuergroß io tthl . 6 sch. 15 w . so auf 55z Guld. 5 sch.
4) Ein halbes Haus in der Heerestraße in Esens lauf 525 Guld.
5 ) Ein Manns - Kirchenfitz in der hiesigen Kirche auf 43 Guld. 2 sch.
6) Ein Frauen - Kirchensitz ebendaselbst auf 27 Guld. und
7) Der dritte Theil von 7 Gräber, welche aus 5 Guld. 4 sch. gewürdiget worden,

«m Men December des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadthanse hieftlbst rum
Meykcti male öffentlich durch den Ausmrener Eucken Iicitirtt werden , uud dienet dabeyM Nachricht , daß im erste» Licitalionstermino , auf obigen allen nichts geboten worden.

Aus erhaltene Commission das wollöbl. Amts- und Stadtgerichts, wolle« die
MAünder über weyl . Sixtus Peters von Flirdorff Kiuder in Esens, die .Kaufleute Ja«Miitian Meints und Hermann Harmens ihrer Pupillen bey und in der Stabt stelr«M Jmmobilia , als

1) bin Garten in- Jücheu, so eidlich auf 150 Gnld.
2)



S) Ein Haus in der 'Westersiräße auf 42 g Guld.
' -

Z ) Zrvcy Manns - Ktrchcnsitze in der hiesigen Kirche auf Z 7 Guld . 8 sch.
4) Ein Frauensitz ebendaselbst auf 27 Guld. und
5) Sechzehn Gräder auf dem hiesigen Kirchhofe in unterschiedlichen Gegenden , si»

zusammen auf 28 Guld. 8 sch. gewürdiget worden , am bevorstehe »,
den iTten December des dlachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaufe hietelbst zum ersten
mahl öffentlich durch gedachten Ausmiener licikiren lasse « , uud können Conditiones zur
Einsicht gratis vorgelegrt Werden.

26 Weyl. Caspar Wichmann Ubken Dittwe in Wittmund , will den ihr zugchöi
rigen im Amte Frideburg belesenenMorast, sodann Kirchensizze und Gräber in der Kirche
Md auf dem Kirchhofe zu Wütmund am § tcn December öffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.
1 Der Deichrichter Johann Peters zu Loquard , wik seine , nahe an Enidcn

liegende 26 Grafen Landes, welche bestehen aus io Grafe» Spitland , 6 Grasen Banland,
MV aus Mymal Z Grafen Ettlairö , in corpoce.-vder bcy «Ltücke» üufJuhren May 178s
guzutrete» , aus der Hand veeheureru Liebhaber hiezu wolle » sich ehestens bey ihm melden.

2 Lammert Gerdes Ohnen will freywillig, seinen ansehnlichen Platz zu UpM,
pl. m . rro Iiddett undDiemttn groß , auf ü Jahren von May 1784 angerechnek , öffent¬
lich den i 2te» December in PoppingaHaus verheuren lassen. Conditiones sind bey dem
Eommißions - Rath und Ausmiener Reuter einzusehen . Evdem werden dessen 25 Diem,
ken Grünland auf i Jahr verheuert und auf dessen Fenne Kühe zu weiden angenommen.

Des Warner Janssen Haus , Garten und Land im Msshlenloge, wird des
i2ten December , des Mittage um 1 Uhr in Poppinga Haus öffeutl. verhenret werden,
konditiorrrs sind bey dem Commißions - Rath und Ausmiener Reuter einzusehen.

z Des wcyland Hrn. Kaufmann Dircksen Erben zu Greetsiel, sind vermögee^
haltener zeucht! Commißion willens , ihrem Platz zu Hauen, so ametzo von Jacob Ulrichs
henertich gebrauchet wird , grvß ^ z Grasen , ucbsi Behausung und Scheune c. a . auf s
Jahre , May 1784 anzutreten , am 2osten Dec. nächstkänfcig , in desGasiwirthtSmt
Mennea Behausung zu Greetsiel öffentlich , verheuken zu lassen. Die Conditioneskönnen
vorhero , bey dem Ausmiener Storch , eingei

'
rhen werde «.

° - 4 Oer Äirchvygh .lideWillcuts Ellerbrock ist gerichtlich authsrisiret , dieCachuser
Pastorey - Lande -uwWohnung in der Pastorcy , auf2 Jahre de« ztenDceember zuHmrc
in - es VoglenBormins Wsstweu Behausung öffentlich verheuren zu lassen.

Gelder



Gelder , so zu belegen. -
1 Bey dem König! . Consistorio ist ein Capital von 8 4v Rthlr . in Gold gegen s pr»

keilt Zinsen, und hinreichende Sicherheit, aufMaydesnächstkünfligen Jahres anderweit ;»
belegen . Aurich , den izten November 1782.

2 Der Justitz - Commissarius Höking zu Detern, hat mandataris nomine sofort
looo Gulden in Gold , « nd gegen Neujahr abermalen iooo Gulden gegen sichereHypo-
theque tinslich zu belegen . Wer striche gebrauchen kann , geliebe sich bey ihm zu melden.

CitaüoneS Credirorum.
7 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich sind ad instantiam des Kleidermachcrs We¬

ber edickales wider alle und jede , welche auf das durch Impetranten von dem Bäcker
Weyerk Kirchhoff und dessen Ehefrau privatim angekaufte Haus cum anuexis an der Nor«
derstraffe daselbst belegen , aus irgend einigem Grunde AnsprücheFvderungen »der Näher«
kaufs-Recht zu haben vermeinen, cum termino von z zu g Wochen , et präclusivo auf den
risten December nächstkünstig erkannt. Aurrch in Curia den irten October 1782.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Aurich , sind ad infiantiam des Brauers und
Gastgebers Menne Weyers Woltzen und dessen Ehefrau Edickales wider alle und jede,
welche auf die durch dieselbe von dem Brauer Mimcke Weyers Woltzen und dessen Ehe¬
frau privatim aagekauste Häuser cum annexts an hiesiger Osterstrassebelegen , aus irgend
einigem Grunde Ansprüche Fvderungen , oder Näherkaufs - Recht zu haben venneinen zur
Angabe und justification, cum termino von 3 zu z Wechen et präclusivo auf den gten Ja«
« nar . a . f. erkannt. Aurich den isken October 1782.

z Beym Amtgericht zu Leer sind edictales wider alle und jede , welche ans das
» on dem Kaufmann Georg v. Coevern an den Brauer Christian Coestcr privatim verkaufte
auf der Wöhrde zu Leer stehende Haus uebst Warf und Scheune Spruch und Forderung
auch Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe auf den 28 sie»
Januar . 178z sub pöna solita erkannt und affigiret.

4 Bey dem Amtgcrichte zu Berum sind , wegen des von dem Hausmann Ihm,
Ulrichs an Jiidcn Frerichs beym Ncßmer - Siel öffentlich verkauften , in der Ostermarsch
belesenen Heerd Landes cum annexis die Falkenburg genannt , wider alle und jede , welche
darauf einen Real - Anspruch und Forderung oder auch Servitut haben mögten , Edictales
cum termino zur Angabe und Justification auf den roten December curr . pöna juris solita
erkannt.

5 Beym Stadtgerichte zn Norden , ist ad insiantiam des Berend HaasscnPigler
Äs Beneficial - Erben des weyl . Harin Reinders Wittwe Aaltje Jacobs Fischer , der Erb«

an
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fchaftl . Liqur
'dations. Prvceß über de « Rachlas der bemeldten Aaltje Jacobs Fischer M

ihres auch weyl . Ehemanns Harm Reinders cum termino zur Angabe von z Monate,i et
annotationis auf de« Zten December a c . eröfntt , unter der Verwarnung, daß alle dieje-
vigc » , welche sich alsdau » nicht gemeldet , aller ihrer Vorrechte verlustig erkläre -' , ,,«d
mit ihren Forderungen nur auf dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden
kreditorenvon der Erbschaft übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

Signatum Nords in Curia , den crLsten August 1782.
Amtsvcrwalter, Bürgermeister und Rath.

6 Bcy dem KSnigl . Amkgerichte zu Emden , sind aus Ansuchen des Jan Bm-
« ins , Ja -yb Heeren und Zeyke Janssen zu Wybelsum e , ictalcs contra q , oscnnque crcdi-
tor s ab 'ichkilch der ihnen von Jan Harms Hiskes öffentlich verkauften Immobilie,- , als
ein Hans cum annclis , 8 Grasen sodann 4b Grase» zu und unter Wybelsum belegen , cai»
rmniuo reproduttionisperemtorio aus den i 6 ken Januar 1783 - subpocua sclitaerlmmt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen des Frerich Claesscn zu Twixlum , sedam
>Harm Brechkers zu Wybelsum et cons. edittales eoulra quoscuuque creditores absichtlich
der ihnen von Jan Harms Hiskes zu Wybelsum öffentlich verkaufte,1 Immobilien, als
8 Grasen , eine Kampe und lg Grasen , sämtlich unter Wybelsum belegen , cum leimm
reprsductionis peremtorio auf den i6ken Jannarii 178z . sub poena solita erkannt.

7 Dey dem Königs . Amtgerichte zu Emde» , sind aus Ansuchen des PierziZcrs
JanLütjes Reu! zu Emden , edittales contra quoscsngue creditores absichtlich der ihin rm
des weyl . Trard Janssen Nanninga Wittwen und Erben öffentlich verkauften JmmoMii,
als eines ErbpachtSheerdes zu Harsweg , groß 682 Grasen , sodann 12 Grasen Landes
unter Süderhusen, cum termino reproduttionis peremtorio auf den rzsten Januar a f.
firb pöna präclust erkannt.

Ebendaselbst sind , auf Ansuchen des Geriet Peters zu Suurhusen, cdiclalcs
kontra quoseunquecreditores , absichtlich des dem Supplicanten von des weil . TiardJansi
ftn Nanninga Wittwen und Erben öffentlich verkauften , unter Harsweg formenden z
Grasen Landes , eum terinino reprobuctionis peremtorio aus dm 2zsteu Januar a. s.
rrkannt.

Ebendaselbst sind , auf Anhalten desPreSigersNekkers zu Canum und Schmie-
demeistcrs Jan Siefkes zu Freepsum , edittales contra quoscungue creditores , absichtlich¬
er ihnen von des weil . Jnrjet. Uhirichs Witttve öffentlich verkauften 6 und 5 Grasen
Landes unter Freepsum , cum termino reproduttionis peremtorio et praclusivo aus den rz.
Januarii a. f . erkannt.

^ 8 Bey dem Königs . Amkgerichte zu Esens ist, auf Ansuchen des Cranms
Hayung Siebrls zu Midoelsbar cikano Edictalis wider alle und jede , welche an die von
»hm öffentlich erstandene, dem Heero Jürgens zuständig gewesene , zu Middelsbur beleg,«

Warf-
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WMMe cuin anncris einen Real « Anspruch und Forderung zu haben vmneynen, cum
imnmo mr Angabe und jusiiffcation auf den sostr« Dcc- nächstkäiifrig , u .nür der Vrr«
Wnung erkannt:

daß die aussenbieibeiide Creditsres alter ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubigervon der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

Ebendaselbst sind auch , ad inst, des Warfmanns Christoph. Hinrichs, imJun«
chrs- Rott , Amts Berum , Edictales wider diejenige , so an die von ihm privatim aner-
fauste , dem weyl . Folckert Mammen und dessen Ehefrau, nachher deren zu Amsterdam
Whneudm Sohn Mamme Folckers zuständig gewesene , zu Westeraccum belegene Warf-
Me , Real - Ansprüche oder Forderungen zu haben vermeinen , cum termino zur Angabe
und justisieation längstens auf den l9teu December nächstkünftig, unter der Verwarnung
erkannt:

daß die ausbleibende Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und
mit ihren Forderungennur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

y Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Esens sind ad instantiam des Bürgerin«-
MundIustitz- Commiffarii.Mencke als Mandatar« des älausmanns Tiard OlkmannS
iii Mtmund, edictales wider den seit dem Jahre 1742 schon abwesenden , und dem Verneh¬
me» nach , nach Ostindien gereisekc » Messse Tjarcks aus Dunum , oder dessen etwaige
Jnicstat . Erben , um sich innerhalb 9 Monathcn und spätestens in termino präclusivo,
de» 2?sten Martii nächstkünftigen Jahres vor gedachtem Amtgcrichte entweder persöhnlich
»der schriftlich zu melden und zu erkläre»,

ob sieden gedachtem Mcusse Tiarcks guoad dominium zugehörigen , von besagtem
Oitmaims liberorum nomine aber schon seit Anno 1739 iure crediti für ein Erb-
Capiml von zo^ schlrhlr . io sch . in Besitz habenden Platz zu Dunum wieder ein-
lösen , und demselben sein Capital nebst zu Irquidirenden Zinsen wieder ausbezahlm
wollen?

sub comminationc , daß sie im Ausblcibungs - Fall nach Vorschrift der Königlichen Ge'
sezze pro mortuiS erkläret , und ihnen wegen allen ferneren Anspruchs an gedachrenPlatz
ci» ewiges Stillschweigen auferieget werden solle , erkannt.

ro Bey dem Stadtgerichte zu Emdeu sind am 4. Rovemb. I78r. ad instantiam
des Berend Jhmcis , als Kirchvagdtcn zu Suurhusen edictales wegen einer verlohren ge«
Mgeam Sradrsobligation sub Nro . 872 . von eOoGuiden , oder nach Rcduckion ad 2s
pro Cent von roo Gnloen wider alle etwaige Creditoren und Prätendenten, um nein-
lich diese Obligationauf dem Nachhause Hieselbst oriqinaüter zu produciren und das daran
habende Recht zu justiss wen , cum termino von 9 Woch n et reproducrionis . praeclusiv»
auf den rgten Januar 1783 . bey Strafe , daß widrigenfalls Provocant für den srecht-
mäßigen Emhaber dieser Obligation erkannt werden soll , ausgeferkiget worden . '

rr



n Dey dem Amtgerichke zu Aurich ist , weizen der insolvent befundenen Nach,
taffenschaftdes bereits a . 1776 verstorbenen Hinrich Hjvnchs aus dem Dvekzctcler - Dehn,
der Eoncursus generalis erösnck , und zugleich offener Arrest wider alle elwaige Pfandis-
habere auch Schuldner erkaum , sodann zur Angabe alles dessen Tettmnus aus de« zu«
December a . c . bcy Vermeriung der rechtlichen Folge « ««gesetzt.

12 Von weyl . Johann Wilcken, Helmerich Wilcken, und des letzter« Verstor¬
benen erstem Ehefrauen Ahlcke Zatrine Wilcken zu Hohenkirchen, ergehet eoncursus cre.
ditor. und ist zur Angabe teraunnL präclus. aus den srsten Decemb. sestgesetzet worden.
Jever, den 6 . Noveinb. i78r.

Hochfürstl. LandgerichtHieselbst.

i z Dey dem Amtgerichte zu Emden ist ad instantiam der verwittweten Km
Administratorinn de Potterr und Herrn P . de Wiugene als Benestcialcibcn des zu Wich¬
husen verstorbenen Herrn Ahlrich von Wingene der Erbschastliche Liquidalionsproceß über
den Nachlaß des bemeldten Ahlrich von Wingene cum termino zur Angabe von 12 Wo¬
chen et annvtattonis auf den 27sten Februar a . f . eröfnet , unter der Verwarnung , dcß
diejenigen, welche sich alsdann nicht gemeldet, aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Foderungen nur auf dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden
Creditoren von der Erbschaft übrig bleibe » mögte , erwiesen werden sollen.

14 Bey dem Stadtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Harm Dircks,
als Käufer des von dem Musquetier Willem Jürgens öffentlich verkauften, im Wester-
Klufft zten Rott , sub Rro. z ; 2j hier in der Stadt stehenden Hauses die Edictales con¬
tra quoscunquc creditores ac prätendentrs cum termino reproduct. kt annotat . praclujW
»ns den i4ten Januar 178z . erkannt.

Nordä in Curia , de» ss . November , 1782.
Jussu Senatus . K. Franzius. Ceeret.

N 0 t i f i c a t i 0 n e S.
1 Es ist ei« vollständiges und fast neues Genever Drennerey - Geräthschafk,

bestehend aus 2 große Kesseln mit Helm und Schlangen , 2 Kühlfäffcr, 7 Kühe» und
was mehr zu solcher Fabrike gehöret, aus der Hand zu verkaufen, um solches sogleich oder
künftiges Frühjahr anzurreken . Der Mäckler , Herr Broer Ma-er in Norden zielt
NähereNachricht.

2 Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß am 4<en December desMittagsuin
12 Uhr im Gehölze Jnbberdehoern und am 6 e m . des Morgens um 8 Uhr in der
Forst Oldchave , lÄ Verding verschiedener Schlöte und ein Wall von ansehnlicher Lange
borgenommen wird. Liebhaber können sich zu festgesetzter Zeit zur Stelle einfinden , da
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? Me « t> «ach vorhergehender Mrlefirng des Bestecks und der Conditionen , dem Mindestem«
! nehmenden der Anschlag zur Stelle geschehen soll , nnd zugleich die Abnahme der Arbeit

beMmtwerden wird . Lunch , den izten Novemb. i ?8r.
König ! . Preußl. Ost-Fr . Forst - Amt-

Grube,

j Z In einer bekannte» Apotheck in Oldenburg , wird ein Bursche von guter
! Herkunft , welcher im Lateinischen , Schreiben und Rechnen sich einigermasien geübet hat,
! auf Neujahr oder auch aus Ostern 1783 . in die Lehre gesucht. Bey demApochcckek
> Schmidt in Leer ist nähere Nachricht zu erfragen.
!
s 46 )? ^. 8cbiro- cler 0 ,̂ ile mcuve Marler roc Smclea , 27N rs
^ Xoo ^ , allcibiLlke kvjo 5covilckcKaarlen i) )' Xickcn , ^ ^ nbouceillcn b»)' zvo,

Vier , Lockyboonco cn clu ^ rke lobalc roQ ?oocieo , öremer Vlveren,
Lrrcu en Laroencn , alles cor cen c^ vile ?r^s.

! 5 Oe Kooxmann kscnstr . l.ucar k^arms , lreekr eens park). krelke
i ^eucaikelsicke .srcenirolcn , mcr 8clnpper kckenckrik k^enclri^s onkfav ^cm,

ilaarvan bcnockiArl , äaskmecke asnckonils uir k>cr5cb,ji rot een bril?
! I^lien kr^ s Ae ^icnck vorcken. Lmcien, cken rLtcu I l̂ovcmlrer 1782,
^ 6 In denen AemternFrideburg, Esens und Wittmunb, fehlet es jetzo an einem

Menschen , der die Kunst verstehet , denen Hunde « den Tollwurm zu nehmen . Soll»
- te sich jemand finden , der dazu geschickt ist , und in diesen dreh Aemtern gegen rdietmäs«

Kge Belohnung sämtlichen Hunden den Wurm schneiden will , so kann er . sich fördersamst
bey Beamte und Rentmeister melden , und hat ein solcher einen guten Verdienst gewiß
1» erwarten . Wittmund, den rytrn November , 1782.

Delmers. Hannens«
7 Man ersuchet hierdurch die Kausteute und Lieferanten , in deutlichen nnd aus«

schrlichen Speetfieationen die wohlfeilsten Preise von Holz , Steinen , Kalk , Ceincnk,
Schmiedearbeit, Rungen , Nageln , Glaß , Oehl , Farbe, Glaßpfannen , Docken,
«hm , Sand , und sonstigen Baumaterialien , zum Behuf der König!. Bauten und Rc-

! taratious- Bestecke meiner Inspektion , pro Anno 178z bis 84. auf das fordersamsie an
j >ea7 errn Cemnrer « kalcnlator Weber zu Aurich sraneo vor den roten December einzu-
i Men - Aurich , den iZten November, r ?82.

^
Hermes. K . P. O . Landbaumeistcr-

jj 8 Diejenigen respect. Interessenten, so durch das Postamt zu Emden ihre chsn-
! «mgenzbläkker erhalten , werden hiermit ersucht , sich , im Fall einiger Ab . oder Aubcßei«

lun « °



lnngen sothaner Blätter auf das Jahr i ?8z . bey demselben for-ersainst zu melde« , da«
mit mau zu rechterZeit die Bestellungen bey dem König!. Jntelligenzeomtoir für das künf¬
tige Jahr darnach machen könne . Emden , den ickten November «782.

König !. Preußl - Postamt.

9 Eine Person von 21 Jahren , wünscht , da sie schon etwas erfahren ist , in
eine « Crüdineers - Winkel zu couvitronirea . Der Chirurgus Meppen in Esens gibt na«
Here Nachricht.

10 Znm Vortheil dieser Stadt , habe ich vorgenomnmi ; wöchentlich 4 Stea«
den Unterricht in der Französischen Sprache zu geben , für junge Kinder so wohl als für
altere. Die Person bezahlt für diese 16 Stunden alle 4 Wochen 8 Ggl . Ein jeder be-
liebe sich den zten oder gten Decembcr zu melden , damit man die Stunden nach-derMehr»
heit festsctzrn kann.

Aurich , den rrsten Nov. 1782 . C. F . de l'Sligle.

11 Bey dem Stadtgerichte zn Norden soll der einige Jahre erledigt geireM
Gefangeuwärterdieust fetzt wieder besetzt werden. Es find bey diesem Dienst jährlich 2;
Gulden Fixum, Fregheit von Schatzung und Surrogat, und wenn Gefangene da find,
die für Aufwartungderselben rc. gewöhnlichen Gebühren . Wer dazu Lust hat , kan » sch
deshalb beym Magißrät melden.

Signatum Nvrdä in Euria , den i Fken Novembor , 1782.
Jussn Scuatns. K. Franzins , Secrct.

!2 WilckeBaade, Hutmacher in Leer , ist gesonnen , wegen kränki ĉhu' Umsta« '

de , die Profession aufzugcben , da er nun einen eompiercn Winkel hat , von GcrächschB,
Stoffen , Dänische und einheimische Wolle , und fertige Hüte, so können Liebhaber , «ei¬

che ein oder andere zu kaufen Lust haben , sich je eher , je lieber , melden, und nach Ge¬

fallen uegokliren . - . ,

r ; Da man auf den Kirchentturm zu Jemgum eine Glocke nöthig hat , lK4
von oben bis unten mit der Krone 2 l Zoll unten im Durchschnitt , vou inneu auch riZoli,
wenn jemand eine güte Glocke von dieser Größe hat , auf ein Zoll größer wird es » ich : an«
fommen , der solche gegen eine beschädigte abstrhen will , gelicbe sich schriftlich au M

buchhaltenden Kirchvogt Nanno Borchctts, nebst Beyfügung des Preises pr . Pfund , so¬

wohl der alten als neuen , zu melden.

14 David Juda Oppenheimer und kous Esencr Schlachijudcn , haben p. M-

4 bis 500 Stück Schaasfelle zu verkaufen. Die Liebhaber geliehen sich baldigst zumkim

Is Oo Xooperslsgcr b/1cüer Klaas Vslenryn ror Lmclen , lieAeerä

een 6e5ells von nu an obre Oofferen , äe l .nff lrecckc ^an riß d/ äe-

rolve angeeven . . ,



16 Alle und jede , die von dem verstorbenen Brauer und Gaflwn lh' , IchaiM
Uphoff , was zu fodern haben , müssen sich innerhalb z Löschen bcy den aerickliichvee.
oreneten vcrordneken Dorniündern , Simon Willms Müller und Ne , mk Iansscn zu Ul»

l ivrrdum angeben , iurgleichen diejenigen , so an demselben noch wegen erhabenen Bier,
odrr stnmen schuldig ssüd , sich in bemeldlcr Zeit init der Bezahlung emstellen , widrigenfalls
zu gewärtigen haben , darüber gerichtlich angefprochcn zu werde «.

Ans dsn 'Hamburgischcn Adress - Cvurlvrr - Nachrichten.
Wssscrscstcr - Mörtel.

r7 Ein Bürger von Neuschatel, dessen Haus mit dcni Nucken an einem Felsen
ficht , aus welchen ! eine Drumleugucilr herab streßt , wandte verschiedene Mittel au , der
in sein Haus dringenden Feuchtigkeit zu wehren . Vergebens brauchte er allerhand Arten
r n Mörtel . Endlich gelang cs ihm. euren zu erfinden , der in kurzer Zeit eine solche Fc«
ßigkeit armimmk , daß gar keine Fruchtigkeit durchdringen können . Er nahm eicren .Tbeil
lebendigen Kalk auf z Theile des feinsten Sandes . Hierauf goß er almählig Wass«',
md mischte beydcs unter einander , bis sie den Bestand des Mörtels bekamen » und M-
denn bediente er sich dessen zu seiner Absicht , da selbiger noch wurm war. Etliche - Tatze
fmnentirtc er an de « trockensten Stellen , und wurde endlich so feste , daß er der Feuchtig¬
keit undurchdringlich blieb . An nassen Stellen hat dieser Mörtel wohl g Wochcwzn thun,
bis er seine Härte erlangt ; 4iber er erlangt sie ohlifehlbar , obgleich das Wasser über des¬
sen Oberfläche herab läuft.

Dg der Vortheil darin besieht , daß der Mörtel vor seinem Erkalten angebrachk
- wird , so sind für einen Maurer , der ihn anftragt , ein paar Tagelöhner erforderlich,

eim , der ihnmischt, und ein andrer , der Sand, Kalk und Wasser reicht.

rst In meiner Buchhandlung sind für beygefetzte Preise m Golde , folgende neue
Tücher zu haben, als : i . Briefe über den Werth der Geschichte von Wegelia , gx. z ..
8 z, 60 Grot. 2 . Mcincrs über den Verfall der Sitten der Römer , Und Ctaaksvcb.
fafsuüg,der Nöwk !' , 8 . 82 . 1 rrhlr . 6 gv. 2. Ganymed , für die -Lefewelt , 8- et. rt.
Zkr Bans, 1 rrhlr . 48 gr. 4. Hebe , ein Pendant zum Ganvmed ? 8 -' 83 - -rH g-e 5.
Briese für Kaustnike , 8 - 4 t« Aust . 82. 43 gr . ü . Vollstäichigcr ptnetischer tzarechiswus,
wm Stand der heiligen Ehe , 8 . 8 r > 63 gr . 7 . lkber die hehre vou der memchlchM

j gttyheit rc . von Ehlers , 8 - 42 gr . 8 > Febers Untersuchung des menschlichen Willem,
! br . 8. 82 . 2ter Lh . 1 rrhlr. y Feders GruMchreu zur Kemttniß des menfchlichew

Eens , 8 . 82 . 48 gr . io . Jaeobl , Dcyträge zur Pasivralrheologie , 2ler Th . 82 .-
48 gr. n . Kranz , über den Mißbrauch der geistliche» Mschuc. 8. 82 . er gr 12 .-
Von den keichen der Morgenländer, 8- 82 . gr . rz . Weyets Unterricht dev bür¬
gerlichen Handlungen , in Absicht der Parten-, Testamenten , Contracten re .

's, 8 r . 36 gr.-
4̂ - Morjz , Anlkttung zum Briefschrelben , 8. 8r . i8i gr. rz . Mstiz , deutsche

Sprachlehre für dir Damen , in Briefen , 8 . 82. 1 rthlr. zo gr . r6 . Miijahrsgeschenk
eines Hofmeisters an seine Eleven , zur Verfeinerung des moralischen Gefühls irr angeneh¬
me« Unterhaltungen, 3 - 2 Theile , 82 . r rthlr. 17 . Ueber die attet! und neuen My-

steik . n.



flm
'en , 8 - Der ! . 82 . i rthlr . 18 gr. r8 - Religion und Priester , 8 - rstcs St . 82 . 1

12 gr. iS - Neujahrsgeschenk für Kinder , 8 - 8Z . 24 gr. 20 . lieber vkordamerm i
und Demoratil , ein Briefaus Engelland , 8 . 82 . 24 gr . 2 r . GeographischeReise durch -
Deutschland , 8 . ister Theil , 8z . 36 gr . 22 . Lesebuch für Kinder aus der Naturge.
schichte , 3ter Theil , z6 gr . 2Z . Träumereyen eines ambulirenden Evsmopoliten , 2 1
Theile , 8Z - 48 gr . 24 . Taschenbuchfür Scheidekünstler und Apothecker fürs Jahrs ; . j
Z2 gr . 25 - Trenks Gedanken über die Leibeigenschaft des Königreichs Böhmen , 8. i
82 . 9 gr. 26 . Kandide , oder die beste Welt , 8 . 82 . 48 gr . mit Kupf . Schreibpap.
r rthlr . 4 ggl. 27 . Weigels Christliche Morgen - und Abendandachten, 8 . 2 Theile, .
82 . i rthlr . zo gr . 28 - Frbroni , Versuch vom Ackerbau , übersetzt von I . N Förster , E

gr . 8 - 82 . 42 gr . 29 . Sammlung freundschaftlicher Originalbricfe zur Bildung des
Geschmacks , von D . H . Runkel , gr . 8. 82 . 48 gr . 30 . Sturms Predigten über Fa- s
Miliengeschichten der Bibel , gr . 8 - 8Z - 48 gr . 3i . Baums Versuch über das Nativ - 1
«alreich khristi , a. dem Holländ . von F . G C. Rütz, gr . 8 . 82. r rthlr . 12 gr. zr .

'

Bodens astronomischesJahrbuch für das Jahr 1784 . mit Kupf . gr . 8 - 8r . i rthlr . l

12 gr . zz . Die Bestimmung der Gestalt und Größe der Erde ,c . von F . W . Verlach, !

gr . 8 - 82 . 48 gr . Z4 - Staatsveränderung von America , durch den Abt Raynal , gr . i

8 . aus den Franz . 82 . 21 gr . Anch sind die Berlinischen Genealsgischcn, und EtuilS-
TÄender i« den gewöhnlichenPreisen bey mir zu bekommen.

( Oie Fortsetzung nächstens . ) l
Aug . Friedr . Winter . 1

19 Es sind in der Auricher Stadt - Kirche 2 Begräbniß - Keller und ein Grab,
so wohl situiert liegen, und resp . der eine Begräbniß - Keller mit 2 schöne Leichensteine verse¬
hen , aus der Hand zu verkaufen. Liebhabere zu den einen »der andern , belieben sich des
sordersamsten bey dem Kirchverwalter B . Bruns zu melden und darüber zu contrahiren.

20 Bey Harm Gerdes auf Jhlenswarf ist ein schwarzes Enter Bcest aufgeschüd
tet , es ist in bcyde » Ohren von oben eingcschnittcn, wem es gehöret , kann sich bey dem¬

selben melden , und gegen Erstattung der Futterkosten , wieder in Empfang nehmen.

Brodt - Fleisch- und Bier- Taxen in der Stadt Aurich,
für den Monat Decemder 1782 . ^

Ei « Rocken - Brodt von 8 L Pfund , 8 Stüber . i

Zwey Eyer - Brödte , Puffen und Fransch - Brodt , zu 7 Loth ^ St . !

Zwey Schoonroggen , ganz von Weitzenmehl zu 7 Loth , Z St.

Zwey dito , thrils von Rocken- theils von Weitzen 8 Loth , L Stüber.

Zwey Sauerbrödte zu 9MH z St.
Rind fleisch , die beste Sorte , das Pfund z st . 2te Sorte 2 st . zte Sorte i ^ Muber-

Kalbfleisch , die beste Sorte das Hintervicrtcl a Pf . 4z St . Vorderviertel 4Dt.
—- die mittlere Sorte das Hinterviertel Z St . das Vorderviertel 2 St.

- die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt , Stüber.

Schaasfieischdas Pfund 2 Stüber.
Eine Tonne gut Bier 2 Reichschaler , 2 St .) l Krug davon anderthalb St-

- dünn Bier i Rthlr . sü St . i Krug davon l St . Brovk-
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monat December 1782.

N, grob Rockenbrodt a 8Z Pfund
io Loch fei « Rockenbrodt
10 koth weiß oder Weizenbrodt

Mfleisch die beste Sorte , das Pf.
2tr Horte , dito
zrr Sorte , di -o

die beste Sorte , a Pf.
die zwote Sorte
das gemeine -

oder Lammfleisch , —
das schlechtere

Dirr , das beste die Tonne , -
das Kruß, -

— die iwote Sorte die Tonne,
das Kroß , —

— die dritte Sorte die Tonne,
das Kruß,

Las sogenannte Kleinbier , dieToune,
dasKroß,

Athlr.

Schass«

8 St . 7L
r
L
3
s 5
2
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4
3
3
2 5

38
2

12
I 5

26
i

27

Brodt- Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Norden,
für den Monat December

' 1782.
Ga Rocke » - Brod a 12 Pfund schwer —- -
Ein Laib dito a 6 Pfund —— -
Ein vi - tte ! dito a 3 Pfund — —
Fans Loch Schonroqges halb Rokkm — -—
Wi<r urd ei» halb Loch Eyirbl'vdt - --
Rindfleisch vom besten , das Pfund -
-- Mittelmäßig«» - —
Kalbfleisch vom besten '— -
- Mittelmäßige» — —
7- schlechtere» - —
Schweinefleisch das Pfund —'

,
——

Tier, eine Tonne so genanntes , y Guldens Bier
ein Krug in der Schenke

^ ausser der Schenke,

( dlo . 49 tz l lll l )

» rchlr. ro st. ? w.
5

7L
5
5

3
2
3
r

4

2
r



i Lonne a 6 Gnlden -
i Krug ausser der Schenke

i - a 5 Guldens Bier ——
i Krug auffer der Schenke

i - g Z Gulden
i Krug ausser der Schenke

Bitter Bier , vom dessen , die Tonne
i Krug in der Schenke

— auffer der Schencke
Ton» ? - — vom schlecht̂ .

2

I

I

Nchl . 12 St . B
i

46
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